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Die Silo Nation zählt sich, im Gegensatz zur Zulu Nation, nicht als Organisation. 

Sondern sieht sich eher als grundsätzlicher Lebensstil.

Wer sich mit der deutschen Hip-Hop-Kultur ernsthaft auseinandersetzt (und nicht 

nur die letzten fünf bis zehn Jahre), kommt um diese Legenden aus dem Ruhrgebiet 

nicht herum. Gebt euch die Tracks von Too Strong, feinster Oldschool-Sound! Neben 

dem Musikaspekt ist auch alles, was sich um ATOMone und seine Graffitikünste 

dreht, sehr sehens- und hörenswert. Checkt mal seine Instagramseite ab, oder haut 

einfach mal seinen Namen in die YouTube-Leiste. Da gibt es korrekte Einblicke in 

Form von bewegten Bildern und Podcasts.

Anlässlich des 15-jährigen Bestehen der Dortmunder Ultràgruppe »The Unity« gab 

es einen Auftritt von Too Strong, wofür sie sich auf ihrer Facebook-Seite bedankten. 

Beim Heimspiel von Borussia Dortmund im Februar 2020 gegen Eintracht 

Frankfurt war der Choreo-Spruch mit »Dortmund, Dortmund, große Stadt, mein 

Traum« angelehnt an eine Textzeile des Lieds »Too Strong Meets Business«.

Hijack:

Denkt man an das Vereinigte Königreich, kommt einem mit Sicherheit nicht direkt 

die Hip-Hop-Kultur in den Gedanken. Eine der erfolgreichsten Crews war »Hijack«, 

aus Brixton in London. Angefangen im Untergrund, war sie in den 90er-Jahren sehr 

erfolgreich. Der Aspekt, dass der US-amerikanischer Rapper »Ice-T« sie entdeckt 

hatte, spielte mit Sicherheit auch damit rein. Die Art der Texte lehnte sich stark an 

den Stil von Public Enemy an.

Ein thematischer Zusammenschluss von Ultras aus Regensburg nannte sich 

»Stylewarriors«, angelehnt an einen gleichnamigen Track von Hijack aus dem 

Jahr 1990. Dazu gibt es eine passende Fahne der Jahn-Ultras, welche angelehnt 

an ein Cover der britischen Gruppe war. Die Fahne kam ab dem Jahr 2010 in 

den Jahren darauf regelmäßiger zum Einsatz, und prägt heute auch noch das 

Heimzaunfahnenbild der Hans-Jakob-Tribüne in Regensburg.

     

Rechts die Fahne der Stylewarriors im alten Jahnstadion an der Prüfeninger Straße. 

Links daneben ein Ultras Regensburg-Doppelhalter mit einem Zitat/Track von 

Public Enemy aus dem Jahr 1988.

Nordwestkurve Frankfurt - Ultrakaos, Celo & Abdi:

In Sachen Ultrà-Rap in Deutschland 

kommt man auf jeden Fall nicht 

drumherum, über die Szene von 

Eintracht Frankfurt zu sprechen. Im 

Jahr 2008 gründeten sich unter anderem 

mit Vega und Bosca das Rap-Kollektiv 

»Ultrakaos«.

  Schnell wurden sie in der deutschen 

Fußball- und Rapszene bekannt. Neben 

Songs wie »Auswärtsfahrt« waren 

es aber auch gerne mal Disstracks 

gegen die Ultràszenen aus Karlsruhe 
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(»Footballclowns KA«) und Darmstadt, womit man bundesweit auf sich aufmerksam 

machte. Im März 2011 gründete der Rapper Vega das Musiklabel »Freunde von 

Niemand«, abseits vom Ultrà-Rap, wo auch Bosca unter Vertrag ist.

Über die Jahre wurde die Musik dort auch immer professioneller betrieben und 

sowohl Vega, als auch Bosca, schafften es, bundesweit unabhängig vom Ultrà-Rap 

bis heute erfolgreich zu sein. Dabei haben die beiden aber nie ihre Wurzeln vergessen 

und identifizieren sich weiterhin mit den Ultras Frankfurt und der Eintracht. Sie 

waren auch auf dem 20-Jahrestrack von UF97 zusammen mit Celo & Abdi vertreten.

Diese beiden (Celo & Abdi) sind mehr oder weniger auch in der Ultràszene von 

Eintracht Frankfurt verwurzelt. Mit dem Song »Gewalttäter Sport-Eintrag« (2010) 

rappt Abdi über das Leben als Ultrà, grüßt bekannte Personen aus der Nordwestkurve 

und die Freunde aus Mannheim und Bergamo. Wie erwähnt waren beide auch auf 

dem 20-Jahrestrack von UF dabei. Beide haben aber auch eine Verbundenheit zum 

FSV Frankfurt, da sie auch ursprünglich aus Frankfurt-Bornheim, wo der FSV 

beheimatet ist, herkommen.

Liste der mehr oder weniger guten Rapper mit Bezug zur Ultraszene, wo man 

noch Tracks auf YouTube findet (kein Anspruch auf Vollständigkeit). Einige 

sind aber auch mittlerweile inaktiv:

• UltraKaos (Bosca, Vega, Krykz) - Ultras Frankfurt 

• AluCash - Ultras Nürnberg

• Burna - Fringe Group Berlin (Hertha BSC)

• Spank - Blue Side Lok (1. FC Lokomotive Leipzig)

• Juses - Frenetic Youth (1. FC Kaiserslautern)

• Credo - Wilde Jungs Freiburg

• Stylewarriors - Ultras Regensburg

• Zynik - Ultras Gelsenkirchen

• Blockstars Leverkusen

• Jimmy Spliff - VfL Osnabrück

• Choma - Rot-Weiß Essen

• Riot45 - Weekend Brothers Wolfsburg

• 40 Räuber, Der Neue Westen & KMC - Fortuna Düsseldorf

• Born - FSV Frankfurt

• Major64 - SV Darmstadt 98

• Bloody32 - FC Energie Cottbus

• SBKBasement, Heideck, Tsychofix sowie alle anderen Künstler vom „Dauerkarte“-

Tape aus dem Jahr 2011 in Zusammenarbeit mit The Unity - Borussia Dortmund

• Gang Green & LGM - VfB Lübeck

• Scotch - Dynamo Dresden

• Henno 73 - Kickers Offenbach

• Casio108, Rypl - 1. FC Magdeburg

Hier noch ein kleiner Zusatz im Zusammenhang mit Ultras und Hip-Hop. Zu 

erwähnen ist, dass dies nur der Dokumentation gilt, und es nicht darum geht, in 

irgendeiner Form diskriminierende Inhalte zu relativieren oder glorifizieren. 

Zu (deutschem) Rap gehört auch, dass es Künstler gibt, die gerne mal 

frauenfeindliche, sexistische oder andere diskriminierende Texte rausgehauen 

haben oder es noch weiterhin tun, wovon wir uns klar distanzieren.
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- Der Stuttgarter Rapper Afrob, 

welcher auch bekennender VfB-

Fan ist, unterstützt im Jahr 2013 die 

Initiative der aktiven Fanszene zur 

Wiedereinführung des alten VfB-

Wappens. Afrob rappte auch auf dem 

Jubiläum von 25 Jahre Commando 

Cannstatt. 

- »Berlin bleibt Hart«: Zitat auf einer bekannten Fahne 

in der Ostkurve Hertha BSC, angelehnt an gemeinsames 

Album von King Orgasmus One und Bass Sultan Hengzt aus 

dem Jahr 2002.

- Soli-Sampler der 

Wilden Jungs Freiburg und den ehemaligen 

Aachen Ultras, welche eine Freundschaft 

pflegten. Der Freiburger Rapper »Credo« 

kreierte passend zur Fandemo in Berlin im 

Jahr 2010 einen Track, welcher sich inhaltlich 

an die Schwerpunkte der Demo richtete. 

- Ultras Düsseldorf (beim Gastspiel in Hannover) 

mit einem Doppelhalter, welcher einen Teil der 

Hook des Bushido-Song »Jeder meiner Freunde« 

ziert.

- Clique Du Nord (CDN) beim Spiel gegen Eintracht Frankfurt mit einem 

abgewandelten Zitat von Abdi auf dem 20 Jahre UF-Track. Original: »Auswärts auf 

SGE - HSV. Tankstelle, Sonnenbrille klau‘n, ich bin ciao«. Kurze Zeit vorher kam es 

auf einem Rastplatz zu Auseinandersetzungen zwischen Eintracht- und HSV-Fans. 

Die CDN wandelte das Zitat entsprechend um.

- Ultras der Stuttgarter Kickers mit einer Choreo, angelehnt an den Track »Hate It 

or Love It « von The Game und 50 Cent, welcher den WFV-Pokal in den Händen 

hält.
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- Hommage in Form einer Collage 

der Infamous Youth (Werder 

Bremen) an den ehemaligen 

Spieler Theodor Gebre Selassie 

und dem Slogan »Werder 

Forever«, welches an den Wu-

Tang Clan angelehnt ist, ähnlich 

wie das Logo in der Mitte. 

- Zu guter Letzt: Deutschlands Fremdschäm-Ultràrap Nr. 1 kommt aus Wiesbaden 

- Stealy Dan mit einem Track für seine große Liebe, dem SV Wehen Wiesbaden von 

2007. Wer was zum Lachen haben möchte, sollte sich das geben.

1. Fußball-Club Köln 01/07 e.V.

Amas: Ende des siebten Spieltages und sechs Spiele ungeschlagen! So war die 

Gefühlslage Samstag vor zwei Wochen im Franz-Kremer-Stadion nach Abpfiff. Im 

Heimspiel gegen die Zweite vom FC Schalke 04 konnten sich die Jungs durchsetzen 

und zeigten erneut eine bärenstrake Leistung. Nach 24 Minuten netzte Diehl nach 

sehenswertem Doppelpass zum 1:0 und hätte in der 30. Minute nachlegen können, 

scheiterte aber an der Latte. Nach der Halbzeit fing man sich jedoch in der 64. Minute 

per Distanzschuss den Ausgleich. Auf Unentschieden hatte Downs aber sowas von 

keinen Bock und knallte nach starker Einzelleistung den Ball in 88. Minute zum 

2:1 Entstand in den Winkel. Weiter so Jungs! Eine rasche Genesung wünschen wir 

den verletzt ausgewechselten Diehl und Wäschenbach. Am achten Spieltag musste 

man beim SV Rödinghausen gastieren. Dort konnte man leider nichts Zählbares 

mitnehmen und verlor mit 1:0. Dies ist ein kleiner Rückschritt, da man erstmals 

seit dem ersten Spieltag wieder verloren hat und erstmal ohne eignes Tor ein Spiel 

beendete. Nichtsdestotrotz stehen die Amas absolut solide dar und belegen nach 

Ende des achten Spieltages einen souveränen sechsten Platz mit 14 Punkten und 

einem Torverhältnis von plus vier. Heute stehen die Jungs zum neunten Spieltag 

seit circa gut einer Stunde in Aachen auf dem Rasen und spielen gegen den TSV 

Alemannia Aachen. Nächste Woche heißt es dann endlich wieder Heimspiel und zu 

Gast am zehnten Spieltag ist niemand geringeres als der FC Wegberg-Beeck. Drauf 

folgt dann ein Auswärtsspiel bei der Zweitvertretung vom SC Paderborn 07. 

U19: Die U19 musste am fünften Spieltag leider eine bittere Niederlage gegen die 

U19 von LEV hinnehmen. Man selbst ging als Zweiter gegen den Dritten ins Spiel 

und legt auch ordentlich und nach Maß los. Nach sechs Minuten hatte Borie schon 

das 0:1 erzielt, musste aber nach 27. Minute auch verletzt wieder runter. Leider 

konnte man offensiv dann nichts mehr nach legen, hielt hinten aber den Laden 

dicht, zumindest bis zur 75. Minute als der Ausgleich fiel. Der große Paukenschlag 

kam dann aber in der 91. Minute, als das Spiel per Abstauber verloren ging. Im 

Heimspiel gegen die Jugend von Arminia Bielefeld konnte ebenfalls nicht gepunktet 

werden. Zwar ging man in Minute 27 in Führung, gab das Spiel aber in der zweiten 

Hälfte aus der Hand. In der 70. Minute fiel der Ausgleich und in der 86. Minute 

der entscheidende Gegentreffer zum 1:2. Kopf hoch Jungs! Heute musste die U19 

zum Schwergewicht der A-Junioren Bundesliga West, Borussia Dortmund, reisen. 

Anstoß war 13 Uhr. Nächste Woche geht es dann zum Achtelfinale des DFB-Pokals 

wieder in den Pott, wieder kein schlechter Gegner, es wartet die U19 von Schalke 04. 

Mission Titelverteidigung geht weiter!

U17: B-Junioren Bundesliga West, siebter Spieltag, Heimspiel und es gastiert 

die U17 von Rot-Weiss Essen. Bockstarke erste Hälfte mit früher Führung durch 

Stapelmann und das 2:0 durch Fürst. Hälfte zwei lief dann leider beschissen. 52. 

Minute 2:1, 64. Minute 2:2, erneute Führung und Hoffnung auf den Heimsieg in 
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der 69. Minute durch Yakisir, aber dann wurde es bitter. Ampelkarte für die U17 

in der 92. Minute und den 3:3 Tiefschlag in der 94. Minute. Am achten Spieltag 

gegen die U17 von Arminia Bielefeld wurde Elfmeterschießen geübt und zwar auf 

beiden Seiten. Insgesamt zeigte der Schiri vier Mal auf den Punkt. Das Spiel ging gut 

los für unsere Jungs, da Innenverteidiger Stapelmann innerhalb von neun Minuten 

die zwischenzeitliche 0:2 Führung besorgte. Dann ging es auch schon los mit den 

Elfern. In der 43. und 45+2 Minute gab es Strafstoß für den Gegner und mit 2:2 ging 

es in die Pause. Nach der Pause aber dann mal Strafstoß für unsere Jungs. Schenten 

verwandelte. in der 63. Minute cool. Im weiteren Verlauf hielt die Abwehr dicht, bis 

der Schiri Bielefeld einen weiteren Elfmeter zusprach, den Marutzki hielt und damit 

auch den Sieg. So steht man nach dem achten Spieltag auf Platz acht mit elf Punkten 

im Mittelfeld der Tabelle. 

Gestern traf die U17 zuhause auf die Jugend von Fortuna Düsseldorf. Wir hoffen 

natürlich auf ein siegreiches Ergebnis, aber auf Grund des Reaktionsschlusses 

kommen die Infos zu diesem Spiel erst im nächsten KDK. Infos dann auch zum 

zehnten Spieltag und dem Auswärtsspiel der U17 bei Borussia Dortmund.

U16: Fünfter Spieltag und Heimsieg für den rot weißen Nachwuchs. Relativ dominant 

und ungefährdet wurde die JSG Erft 01 Euskirchen mit 4:0 besiegt. Ein wichtiger 

Sieg, der den Jungs hoffentlich Selbstvertrauen schenkt. Zur 1:0 Halbzeitführung 

traf in der 38. Minute Ekweribe und in der 43. Minute Shatirishvili, in der 50. 

Minute Abert und in der Nachspielzeit setzte Bayrak den Deckel drauf. Die U16 

hat jetzt erstmals ein bisschen Pause und bestreitet ihr nächstes Pflichtspiel erst am 

21.10 gegen die LEV U16.

FC-Frauen: Erstes Spiel, erster Sieg! Geglückter Saisonstart für die FC Frauen. 

Im Gegensatz zu den männlichen Profis wussten die Frauen ihr erstes Ligaspiel zu 

gewinnen und hießen damit dem Aufsteiger vom Dosenklub aus Leipzig in der Liga 

willkommen. Breits nach fünf Minuten durfte die Mannschaft inklusive der 2.100 

FC-Fans im Franz-Kremer-Stadion das erste Mal diese Saison jubeln, da Schimmer 

zum 1:0 getroffen hatte. Kurz drauf dann aber Ernüchterung durch das 1:1 in der 12. 

Minute. In der 62. Minute war die Führung dann wieder hergestellt, als Beck den 

Ball nach einer Ecke zum 2:1 unter die Latte bombte. Dann gab es noch zwei Mal 

die Ampelkarte, jeweils eine pro Mannschaft, wobei der Platzverweis für die FC-

Spielerin kurios war. Wiankowska handelte sich die zweite Gelbe ein, weil sie einen 

Freistoß ausführte, obwohl der Ball noch nicht freigegeben war. Bitter und lächerlich 

zu gleich. Infos zu den nächsten Ligaspielen, auswärts beim Meister in München, 

zuhause gegen Duisburg und auswärts in Bremen dann im nächsten KDK.

Und sonst so?

Die zweite Mannschaft der FC-Frauen hat nach dem Abstieg letzte Saison aus der 2. 

Bundesliga auch in der Regionalliga West schwer zu kämpfen. Nach vier Spielen mit 

zwei Unentschieden zu Beginn gegen LEV und Vorwärts Spoho Köln gab es zuletzt 

zwei deutliche Packungen. Damit steht man mit zwei Punkten auf Abstiegsplatz 

12 und muss zu allem Überfluss morgen gegen den Spitzenreiter VfL Bochum ran. 

Trotzdem, alles ist möglich. COME ON FC!

Gegnervorstellung
VfB Stuttgart

Gründung: 9. September 1893

Farben: Weiß & Rot

Mitglieder: 85.000 (Stand: September 2023)

Stadion: Neckarstadion

Kapazität: 60.449

Erfolge: Deutscher Meister 1950, 1952, 1984, 1992, 2007 // DFB-Pokalsieger: 1954, 

1958, 1997 // UEFA-Pokal-Finalist 1989 // Finalist im Europapokal der Pokalsieger 

1998 // UI-Cup-Sieger 2000, 2002, 2008

Ewige Bundesligatabelle: Platz 4

Weitere Abteilungen: Frauenfußball, Faustball, Fußballschiedsrichter, Hockey, 

Leichtathletik, Tischtennis

Fanszene:

Standort der aktiven Fanszene: Cannstatter Kurve

Gruppen: Commando Cannstatt 1997, Ultras Schwabensturm 02, Schwaben 

Kompanie, Crew 36, Südbande

Freundschaften & Kontakte: Commando Cannstatt - Magic Fans 1991 (AS 

St. Etienne, Frankreich), Weisschwarz Brigaden (AC Cesena, Italien), Szene E 
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Reutlingen // Schwaben Kompanie - Pfalz Inferno Kaiserslautern // Crew 36 - Saint 

Brothers (FC St. Gallen, Schweiz)

Rivalitäten: Karlsruher SC, Stuttgarter Kickers, FC Bayern München, Borussia 

Dortmund, Hertha BSC, 1. FC Köln

Fanzines: StoCCarda (Commando Cannstatt), Schwabensturm Saisonrückblicke, 

Alles Absicht (eingestellt, Ultras Schwabensturm 02), Im Zeichen des Brustrings 

(eingestellt)

Kurvenflyer: Cannstatter Blättle (Commando Cannstatt 1997), Supporter-News 

(Ultras Schwabensturm 2002)

Rechtshilfe:  https://www.cc97.de/rechtshilfe/

Im Netz:  https://www.cc97.de/  + cc97Ultras auf Twitter (Commando 

Cannstatt),  https://www.cannstatter-kurve.de/  (Fotoseite vom CC97),   

https://schwabensturm02.net/  + YouTube-Kanal (Ultras Schwabensturm 02),   

https://sks06.net/  (Schwaben Kompanie),  https://vimeo.com/

sks06   (Vimeo-Kanal der Schwaben Kompanie),  https://www.

youtube.com/c/CannstatterKurveTV  (YouTube-Kanal vom 

CC97,  https://freiraum.ultra-attitude.de/  (Onlineshop CC97),   

https://timo0711.blogspot.com/ (Fotoseite VfB Stuttgart + Groundhopping)

 

Wissenswertes über Verein & Szene:

- Aktionäre: 87,23 %: VfB Stuttgart e. V., 11,61 %: Daimler AG, 1,16 %: Jako AG.

- „Pro altes VfB-Wappen“: Im Jahr 2010 starteten die Ultras vom Schwabensturm 

die genannte Initiative zur Wiedereinführung des traditionellen VfB-Wappen, 

welches das Gründungsjahr 1893 beinhaltet. Auf der Mitgliederversammlung im Jahr 

2013 stimmten fast 80% der anwesenden Mitglieder für die Wiedereinführung des 

traditionellen Wappens.

- Cottbus & Stuttgart: Anfang bis Mitte der 2000er gab es eine Freundschaft zu den 

Ultras vom FC Energie Cottbus. Offiziell wurde die Freundschaft schon vor vielen 

Jahren beendet, dennoch konnte man danach immer wieder in unregelmäßigen 

Abständen in Form von Überhängern (VfB Stuttgart-Logo) vernehmen, dass Schwaben 

in Cottbus anwesend waren. Von den drei relevanten Ultràgruppen (CC, S02, SKS) in 

der Cannstatter Kurve wird diese Freundschaft jedoch nicht getragen. Die Ultras vom 

Schwabensturm tragen auch die Freundschaften nach Cesena und Reutlingen mit.

- Im Juli 2010 haute das Commando Cannstatt ein Statement bezüglich Einbrüche 

in Räumlichkeiten und der damit verbundenen Entnahme von Tifo-Material raus. 

Im Vorfeld hatten sich bis zum damaligen Zeitpunkt unbekannte Personen über die 

Fanbetreuung Zutritt in die Lagerräumlichkeiten der Stuttgarter Ultras verschafft 

und entwendeten eine große Anzahl an Doppelhaltern. Im November 2015 beim 

Auswärtsspiel in Dortmund wurde dann das obengenannte Material auf der Südtribüne 

präsentiert. Das Commando Cannstatt stellte am nächsten Tag eine Stellungnahme 

online, in der sie ihre Sicht der Dinge schilderten. Der Wortlaut: „Das im gestrigen 

Spiel von Dortmund präsentierte Material wurde bei einer unehrenhaften Aktion 

im Jahre 2010 entwendet. Dabei wurde sich über die Fanbetreuung Zutritt zum 

Fahnenraum der Fanszene des VfB Stuttgart verschafft und dabei Einbruchspuren 

hinterlassen. Ultras ohne Ehre – Feinde unserer Bewegung! - Unten findet sich unsere 

ausführliche Äußerung zur Sache aus dem Jahr 2010.“ In der Stellungnahme betont 

das Commando Cannstatt, dass sie diesen Fahnenverlust nicht akzeptieren. Unter 

anderem weil es nicht die Chance zur Verteidigung gab. Den Fahnenverlust im Jahr 

2004 an die Wilde Horde akzeptieren sie hingegen voll und ganz und bezeichnen diesen 

als „zweifellos bittersten Moment der Gruppengeschichte“. Die ganze Stellungnahme 

findet ihr unter: https://www.cc97.de/ultras-ohne-ehre-feinde-unserer-bewegung/

- Wer sich für die Geschichte vom Commando Cannstatt interessiert, dem sei der 

Podcast zum 25. Jubiläum zu empfehlen. In drei Teilen wird die Gruppenhistorie 

aufgerollt und alles, was in über zwei Dekaden rund um das Commando Cannstatt 

passiert ist, erzählt. Themen sind unter anderem die Anfangszeit und Entwicklungen 

der Gruppe, Champions League, Rückschläge, Gruppenfreundschaften, Einflüsse aus 

Italien und Südamerika, Vereinspolitik, subkulturelle Vernetzungen, der Umgang mit 

Corona und vieles mehr. Definitiv hörenswert! Link: https://www.cc97.de/podcast-25-

jahre-commando-cannstatt/

- Im Jahr 2022 feierte der Schwabensturm sein 20-jähriges Bestehen. Gefeiert 

wurde dies sowohl im internen Kreis in den eigenen Räumlichkeiten, als auch in 

Form einer großen Feier mit den Gruppen der Cannstatter Kurve, sowie Gästen 

aus Cesena, Reutlingen und Kaiserslautern. Fotos von den beiden Veranstaltungen 

gibt es hier:  https://schwabensturm02.net/20-jahre-schwabensturm/;   

https://schwabensturm02.net/medien/bilder/saison-2022-2023/aktivitaeten/was-

lange-waehrt-wird-endlich-gut/
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COLONIACS im September 2023

www.coloniacs-ultra.com

twitter.com/ColoniacsUltras  

instagram.com/coloniacs_ultras


